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Geplantes Programm  

We can change the world! – Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft 

Jugendseminar der Bildung für nachhaltige Entwicklung im Rahmen eines Deutsch-Polnischen 

Austausches 

Zielgruppe: Das Seminar richtet sich an interessierte Schüler*innen ab Klasse 10 und ist 

als deutsch-polnische Jugendbegegnung konzipiert 

Termin: Montag, 10. Juni – Freitag, 14. Juni 2024 

Seminarnummer: 24/04/242 (DPJW, EGV) 

Veranstaltungsort: Naturfreundehaus Teutoburg, Detmolder Straße 738, 33699 Bielefeld 

Seminarleitung: Dr. Karsten Pieper, Soziologe 

Carolin Wenzel, Kulturhistorikerin 

Referent*in: Mirek Bohdálek, Bildungsstätte Einschlingen 

Teilnahmegebühr: 70,00 € für Seminar, Unterkunft und Verpflegung 

Die Teilnahmegebühren werden vom Erzbistum Paderborn bezuschusst. 

Der Eigenanteil ergibt sich wie folgt: 

Gebühren für die deutschen Teilnehmer*innen: 60,00 € 

Gebühren für die polnischen Teilnehmer*innen: 50,00 € 

Gefördert durch 

 

 

 

 

 

 

Das Seminar (unter anderem Teile der Teilnahmegebühren) wird über 

Mittel des Erzbischöflichen Generalvikariats des Erzbistum Paderborn 

kofinanziert. 
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Inhalte: 

Aktuelle globale Herausforderungen wie der Klimawandel, die Ressourcenknappheit und 

Umweltverschmutzung, aber auch das Bekämpfen von sozialer Ungerechtigkeit erfordern eine 

nachhaltige Entwicklung unserer Welt. Diese Probleme können für junge Heranwachsende einerseits 

motivierend und aktivierend wirken, andererseits aber auch belastend und überfordernd sein. Wie 

können wir gemeinsam einen Beitrag zur Gestaltung einer nachhaltigen Zukunft leisten? 

Die Jugendlichen nähern sich dieser komplexen Frage mittels des mehrtägigen Planspiels „Krapowa“. 

Die Situation in der fiktiven Industriestadt Krapowa entspricht realen Bedingungen, die sich in 

verschiedenen Teilen Europas beobachten lassen. Das Schließen ansässiger Fabriken und Kraftwerke 

führte zu hoher Arbeitslosigkeit, Abwanderung und einer allgemeinen Politikverdrossenheit. 

Umweltprobleme belasten die Stadt und viele soziale und kulturelle Einrichtungen müssen wegen der 

schlechten wirtschaftlichen Situation schließen. Die Bewohner*innen stehen vor der Herausforderung, 

das Leben in der Stadt neu zu organisieren. Hierfür müssen kreative und nachhaltige Konzepte 

entwickelt werden. Die abstrakte und umstrittene Frage, wer auf was verzichten kann oder muss, wird 

im Rahmen dieses Planspiels auf lokaler Ebene verankert und erfahrbar gemacht. Die Teilnehmenden 

werden in und durch ihre Rolle bestärkt, sich für nachhaltige Verbesserungen einzusetzen. Sie lernen, 

dass Nachhaltigkeit nicht ohne soziale Aspekte gedacht werden kann, ökologische Fragen mit 

kulturellen Hintergründen zusammenhängen und politische Gegebenheiten und 

Machtkonstellationen eine nicht unwesentliche Rolle spielen. Im Anschluss an das Planspiel erarbeiten 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer konkrete Nachhaltigkeitspotenziale und Handlungsfelder in ihrer 

eigenen Lebenswelt. 

 

Ziele: 

▪ Intensive und interaktive Auseinandersetzung mit dem Thema Nachhaltigkeit durch das Planspiel 

„Krapowa“ 

▪ Kennenlernen der Methode des Planspiels, Übernahme und Ausübung einer festgeschriebenen 

Rolle sowie Befähigung zum Perspektivwechsel 

▪ Stärkung demokratischer und sozialer Kompetenzen wie Zusammenhalt, Zusammenarbeit, 

Kommunikation, kompromissbereite Entscheidungsfindung, Toleranz und Teamfähigkeit 

▪ Anregung zur Erarbeitung konkreter Handlungsmöglichkeiten im Hinblick auf Nachhaltigkeit und 

unter Berücksichtigung der eigenen Lebensumstände 

▪ Interkultureller Austausch und Verständigung durch die Anwendung von Methoden des 

internationalen Jugendaustausches 
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Programmablauf: 

 

Montag, 10. Juni 2024 

  

 

 

 

 

 

Anreise der polnischen Gruppe über Nacht nach Hannover 

Gemeinsamer Transfer der deutschen und polnischen Gruppe am frühen 

Morgen von Hannover ins Naturfreundehaus Teutoburg 

 ab 8.30 Uhr Frühstück 

    Check-in, Zimmerverteilung, erste Orientierung 

  12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

14.30 - 15.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Begrüßung der Teilnehmenden, Vorstellung der Arbeit des Hauses 

Erläuterung des Programmablaufs 

Präsentation, Plenumsgespräch 

15.30 - 16.00 Uhr Pause 

16.00 - 18.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Erwartungsaustausch, Kennenlernen und Icebreaking 

Biographische Aufstellung, interaktive Kennenlernspiele 

  18.30 Uhr Abendessen 

 ab 19.00 Uhr Abend zum weiteren Kennenlernen und zur freien Verfügung 

 

Dienstag, 11. Juni 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 9.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Warm-up und Orientierung 

Aktivierungs- und Bewegungsspiele, Sprachanimation 
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9.30 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Einführung in das Planspiel „Krapowa“ 

Vorstellung und Vortrag, Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Fortsetzung: Einführung in das Planspiel „Krapowa“ 

Rollen- und Aufgabenverteilung, gegenseitige Vorstellung der Gruppen im 

Plenum 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Planspiel „Krapowa“ – Runde 1 

Einführung, Arbeit in Gruppen, Ratssitzung im Plenum 

  15.30 Uhr Kaffee und Kuchen 

16.00 - 17.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Fortsetzung: Planspiel „Krapowa“ – Runde 1 

Ratssitzung im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 

 

Mittwoch, 12. Juni 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Warm-up und Orientierung 

Aktivierungs- und Bewegungsspiele, Sprachanimation 
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9.30 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

„Krapowa“ – Runde 2 

Arbeit in Gruppen (Entwicklung und Vorstellung von Projektideen), 

Ratssitzung im Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Fortsetzung: „Krapowa“ – Runde 2 

Ratssitzung im Plenum (Verhandlungsphase) 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

„Krapowa“ – Runde 3 

Arbeit in Gruppen (Entwicklung weiterer Projektideen) 

  15.30 Uhr Kaffee und Kuchen 

16.00 - 17.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Fortsetzung: „Krapowa“ – Runde 3 

Ratssitzung im Plenum (Vorstellung weiterer Projektideen), 

Verhandlungen und Entscheidung über die Umsetzung konkreter und 

nachhaltiger Projektideen, Rollenaustritt 

  18.30 Uhr Abendessen 

  19.30 Uhr Interkultureller Abend 

 

Donnerstag, 13. Juni 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 9.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Warm-up und Orientierung 

Aktivierungs- und Bewegungsspiele, Sprachanimation 
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9.30 - 10.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

„Krapowa“ – Debriefing  

Reflexion im Plenum 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel 

Fortsetzung: „Krapowa“ – Debriefing 

World Café 

  12.30 Uhr Mittagessen 

14.00 - 15.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel / Mirek Bohdálek 

Von der Fiktion in die Realität: Nachhaltigkeitspotenziale in der eigenen 

Lebenswelt erarbeiten 

Impuls, Gruppenarbeit 

  15.30 Uhr Kaffee und Kuchen 

16.00 - 17.30 Uhr Dr. Karsten Pieper / Carolin Wenzel / Mirek Bohdálek 

Fortsetzung: Von der Fiktion in die Realität: Nachhaltigkeitspotenziale in 

der eigenen Lebenswelt erarbeiten 

Präsentation der Ergebnisse im Plenum 

  18.30 Uhr Abendessen 

  19.30 Uhr Abschiedsfeier 

Zeit zur freien Gestaltung 

 

Freitag, 14. Juni 2024 

  8.00 Uhr Frühstück 

9.00 - 9.30 Uhr Carolin Wenzel 

Warm-up und Orientierung 

Aktivierungs- und Bewegungsspiele, Sprachanimation 
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9.30 - 10.30 Uhr Carolin Wenzel 

Evaluation der Jugendbegegnung, Aufarbeitung offener Fragen 

World-Café 

10.30 - 11.00  Uhr Pause 

11.00 - 12.30 Uhr Carolin Wenzel 

Fortsetzung: Evaluation der Jugendbegegnung, Aufarbeitung offener 

Fragen 

Wrap-Up, Feedbackrunde 

  12.30 Uhr Mittagessen 

  13.30 Uhr Transfer in die Bielefelder Innenstadt 

14.00 - 17.30 Uhr Carolin Wenzel 

Exkursion und Freizeit in Bielefeld (Abschluss) 

  17.30 Uhr Transfer zurück ins Naturfreundehaus Teutoburg 

  18.30 Uhr Abendessen 

  19.30 Uhr Gemeinsame Abreise nach Hannover 

Abreise der polnischen Gruppe ab Hannover über Nacht 

 

Veranstalter*in: 

Akademie am Tönsberg e.V. 

Post: Am Lehmstich 15 | 33813 Oerlinghausen | Germany 

Email: info@akademie-am-toensberg.de 

Fon: +49 5202 9165 0 

Web: www.akademie-am-toensberg.de 

   Die Akademie am Tönsberg e.V. ist nach dem Gütesiegelverbund Weiterbildung zertifiziert. 

 

 

mailto:info@akademie-am-toensberg.de
http://www.akademie-am-toensberg.de/
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Barrierefreiheit: 

Unsere Veranstaltungen sind grundsätzlich allen Interessierten offen. Wir bieten unsere 

Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit den Tagungshäusern so an, dass insbesondere Menschen mit 

Beeinträchtigung die Teilnahme erleichtert ist. 

 

Einlassvorbehalt: 

Die Akademie am Tönsberg behält sich vor, Personen, die der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind, 

einer neonazistischen Organisation angehören oder durch antisemitische, fremdenfeindliche oder 

sonstige Menschen diskriminierende Äußerungen auffallen, die Teilnahme an der Veranstaltung zu 

verwehren. Die Akademie am Tönsberg steht für ein respektvolles, humanes Miteinander, in dem 

Menschenrechte geachtet und gewürdigt werden. 

 

Anerkannte Weiterbildungseinrichtung: 

Die Akademie am Tönsberg e.V. wird über das 

Weiterbildungsgesetz NRW als anerkannte Weiterbildungs-

einrichtung im Regierungsbezirk Detmold gefördert.   

 

Wir sind Partner der Landeszentrale für politische Bildung NRW. 


